
Protokoll über die Sitzung des Elternrates
am 15. Mai 2006

anwesend: 9 Mitglieder des Elternrates
Frau Speck, Frau Hermann

sowie 7 Eltern aus den Klassen 1  3, davon 2 Elternvertreterinnen

Budgetbegrenzung für Klassenreisen: Was können wir Eltern machen?
Hintergrund ist die neue Richtlinie der Schulbehörde, nach der für die Klassenreisen
während der gesamten Grundschulzeit insgesamt pro Kind 200,00 Euro nicht überschritten
werden dürfen; anderenfalls sei eine Klassenreise von der Schulleitung abzulehnen. 
Nach ausführlicher Debatte wird vereinbart, dass der ER zunächst einmal Kontakt mit den
anderen Elternräten der Grundschulen unseres Bezirks aufnimmt, um die dortige Stimmung
bezüglich der neuen Richtlinie auszuloten. Wer sich aus der Elternschaft außerdem daran
beteiligen möchte, an anderen Hamburger Grundschulen ein Meinungsbild abzufragen,
wende sich an Dorothea Heintze im ER.

Schulschwimmen
Hierbei geht es um den Plan der Schulbehörde, dass die Kinder künftig nicht mehr mit ihren
LehrerInnen zum Schwimmunterricht gehen - der durch die Bademeister erteilt wird - und
stattdessen lediglich auf dem Hin- und Rückweg z. B. von Eltern begleitet werden sollen. Der
Schwimmunterricht soll außerdem nur noch ein halbes statt bisher ein Jahr mit 45 statt 30
Minuten pro Unterrichtseinheit im Zeitraum 3. / 4. Klasse stattfinden.
Es wird mehrheitlich beschlossen, dass der ER gleich nach den Himmelfahrtsferien ein
Infoblatt an alle Eltern unserer Schule ausgibt, mit dem über den Sachstand informiert wird
und gleichzeitig die Eltern zur Abstimmung gebeten werden, ob den Kindern unter diesen
Bedingungen weiterhin Schwimmunterricht erteilt werden soll. 

Lernmittelfreiheit: Wie geht es weiter?
Es gibt keinen neuen Sachstand. 
Der ER beschließt, kein Mitglied in den Lernmittelausschuss zu entsenden.

Schulhof: Stand der Spendenaktion
Das Spendenkonto weist einen Betrag von rd. 7.300,00 Euro aus. Frau Speck berichtet,
dass die Bezirksversammlung angekündigt hat, max. die Differenz zu 15.000,00 Euro -
vorbehaltlich der endgültigen Zustimmung - aufzustocken. Nach den Himmelfahrtsferien wird
mit dem Bau der Sandkiste begonnen, die Hügellandschaft wird nach den Sommerferien in
Angriff genommen. Sollte dann noch ein Überschuss verfügbar sein, könnte dieser dann in
einen Fußballblatz bzw. weitere Umgestaltungen investiert werden.

Musikkiste
a) Benefizkonzert (Montag, 19. Juni 2006, Beginn: 18.00 Uhr)



Der Eintritt soll 5,00 Euro p.P. betragen. Im ersten Abschnitt (ca. eineinhalb Stunden)
werden die Kinder der Musikkiste das Programm bestreiten. Es folgt eine Pause, in der
Getränke ausgeschenkt werden. Daran schließt sich das Erwachsenenprogramm mit zwei
Bands und einem Pianisten an (ca. 1 Stunde) Die Einnahmen aus Eintritt und
Getränkeverkauf (abzüglich Auslagen) kommen dem Schulhof zugute. Die Einladungen zum
Konzert werden in der nächsten Zeit gestaltet und verteilt; die lokale Presse soll ebenfalls
eingeladen werden. Wer den Getränkeverkauf in der Pause unterstützen möchte, melde
sich bei Meike Graf, ER.

b) Schulorchester
Nach den Sommerferien beginnt das Orchester unter der Leitung einer Musikstudentin mit
den Proben, und zwar dienstags von 13.15 bis 14.45 Uhr. 

Bericht von der Kombüse
Es besteht unverändert eine hohe Nachfrage. Während der Schnuppertage kam die 
bereits in die Tat umgesetzte - Idee auf, eine Kontaktbörse auf der Elternrats-Homepage
im Internet einzurichten, wo Suchende sich eintragen können. Auf die Kontaktbörse soll
auch in den umliegenden KiTas aufmerksam gemacht werden, damit sie im Falle freier
Plätze auf die Datenbank zugreifen und so direkt auf die Suchenden zugehen können. 

Verschiedenes
a) Integration
Das Thema Integration soll im nächsten Schuljahr verstärkt aufgegriffen werden. Das Profil
der Schule als Integrationsschule bzw. Lesende Schule soll durch entsprechende
Öffentlichkeitsarbeit wieder mehr hergehoben werden.

b) Schulkonferenz
Der Termin für die nächste, schulöffentliche Schulkonferenz ist Montag, der 12.06.2006.

Hamburg, 15.05.2006
gez. Cornelia Ernst


